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 Mitteilungen des Pr ä sidenten               

 Liebe Mitgliederinnen und 
Mitglieder, 

 da Sie die letzten Mitteilungen erst vor 
kurzem erreichten, kann ich die Mit-
teilungen f ü r dieses Heft relativ kurz 
gestalten. Ich m ö chte Sie informieren, 
dass wir anl ä sslich der Mitgliederver-
sammlung eine kleine Satzungs ä nderung 
beschlie ß en m ü ssen. Diese Satzungs -
ä nderung wird Ihnen rechtzeitig zur Mit-
gliederversammlung zugehen. Sie bezieht 
sich auf eine schon stattgefundene Sat-
zungs ä nderung der DGCH, zu der wir 
geh ö ren. Weiterhin kann ich mitteilen, 
dass die DGKJ beabsichtigt, ihre Kon-
gresse zuk ü nftig nur in bis zu 4 St ä dten in 
Deutschland durchzuf ü hren. Aus diesem 
Grund werden wir gezwungen sein, 
zuk ü nftig einen Kongresspr ä sidenten 
unabh ä ngig des Veranstaltungsortes zu 
w ä hlen. Auf der Mitgliederversammlung 
der DGKJM im September in Potsdam soll 
das beschlossen werden. 

 Prof. Dr. med. D. Roesner 
 Pr ä sident der DGKCH 

               Mitteilungen der Deutschen Gesellschaft 
f ü r Kinderchirurgie 

  Mitteilungen aus den Kliniken    

 Erlangen 
  ▼  
 Als Leiter der Kinderchirurgischen 
Abteilung im Universit ä tsklinikum Erlan-
gen ist  Herr Professor Carbon  ernannt 
worden. 

  Kinderchirurgischer Nachruf  
  Prof. Sitzmann  ist am 18.10.2009 ver-
storben. Er wurde am 17.11.1935 geboren 
und war ehemals Direktor Universit ä ts-
Kinderklinik Homburg / Saar.   

 In Memoriam Friechrich 
C. Sitzmann 
  ▼  
 Friedrich C. Sitzmann war einer der 
prominenten Kinder ä rzte und Hoch-
schullehrer unserer Zeit. Uns Kinder-
chirurgen bleibt er in Erinnerung als 
Mitglied unseres Pr ä sidiums, in dem er 5 
Jahre die Deutsche Gesellschaft f ü r 
Kinderheilkunde (sp ä ter: Jugendmedizin) 

vertreten hat. Er war pr ä sent und hat 
zur ü ckhaltend, aber konstruktiv mitgear-
beitet. Bei Fragen, die beide Gesellschaf-
ten angingen hat er klug beraten. Den 
Ausgleich hat er  ü ber den pers ö nlichen 
Kontakt gesucht und gefunden. In Erin-
nerung bleibt eine Diskussion  ü ber die 
Enterocolitis, in der er daf ü r pl ä diert 
hatte, fr ü hzeitig den Kinderchirurgen 
hinzu zu ziehen. 
 Friedrich C. Sitzmann hat die Universit ä ts-
kinderklinik des Saarlandes von 1977 bis 
2004 geleitet. Von seinen wissen schaft li-
chen Schwerpunkten seien das Impf we-
sen, der Stoff wechsel, die Labormedi zin, 
die Infektionen, die Unf ä lle und Vergif-
tungen, die Pr ä ventivmedizin, aber auch 
die Naturheilkunde genannt, von den 
zahlreichen Publikationen sei die  „ Duale 
Reihe P ä diatrie “  erw ä hnt. 
 Sitzmann war Tr ä ger der Ernst-von-Berg-
mann-Plakette der Bundes ä rztekammer 
f ü r seine Verdienste in der  ä rztlichen 
Weiterbildung und Ehrendoktor der Uni-
versit ä ten Damaskus und Conacry, weil 
er sehr erfolgreich Verbindungen nach 
Syrien und Guinea gekn ü pft hatt. Nach 
einer schweren Operation 2008 schrieb 
er, er habe alles gut  ü berstanden. Aber 
das war nicht so und er wusste es auch 
bald. Der letzte Satz seines Briefes lau-
tete:  „  …  alles Gute f ü r Sie und die 
Ge sellschaft “ . Damit meinte er uns 
Kinderchirurgen und hiermit wird dies 
weitergegeben. 

 Frank H ö pner    
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